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Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerversammlungen
Im Gemeindegebiet finden folgende Bürgerversammlungen
statt:
Gödersklingen, Dienstag, 22.02.2011 im Gasthaus Wedel
Obersulzbach, Freitag, 25.02.2011 im Gasthaus Schlötterer
Lehrberg, Montag, 28.02.2011 im Schützenheim.
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.
Alle Bürgerinnen und Bürger lade ich hierzu sehr herzlich ein.
Reiner Grimm, 1. Bürgermeister

Verordnung des Marktes Lehrberg
über die Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feierta-
gen anlässlich von Märkten, Messen oder ähnlichen Veran-
staltungen in den Ortsteilen Lehrberg und Obersulzbach für
das Jahr 2011
Vom 07. Februar 2011
Auf Grund des § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über den
Ladenschluss vom 28. November 1956 (BGBI. l S. 875), in der
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBI. l S.
744), geändert durch Gesetz vom 7. Juli 2005 (BGBI. l S. 1954)
und Art. 228 der neunten Zuständigkeitsanpassungsverord-
nung vom 31. Oktober 2006
(BGBI. l S. 2407) in Verbindung mit § 6 Abs. 1 Nr. 3 der Ver-
ordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Arbeits-
schutzes, der Sicherheitstechnik, des Chemikalien- und Medi-
zinprodukterechts (ASiMPV) vom 2. Dezember 1998 (GVBI S.
956, BayRS 805-2-UG), zuletzt geändert durch § 1 der Verord-
nung vom 14. Dezember 2010 (GVBI S. 853) erlässt der Markt
Lehrberg folgende Verordnung:

§ 1 Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage
Abweichend von der Vorschrift des § 3 Satz 1 Nr. 1 des
Gesetzes über den Ladenschluss dürfen Verkaufsstellen im
Sinne des § 1 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss in
den Ortsteilen Lehrberg und Obersulzbach aus Anlass
1. der Kirchweih am 10.07.2011 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
2. des Dorffestes am 24.07.2011 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
3. des Dorffestes am 14.08.2011 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr

und
4. der Kirchweih am 11.09.2011 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden geöffnet sein.

§ 2 Geltung anderer Rechtsverordnungen
Die durch Rechtsverordnungen nach den §§ 11 und 12 des
Gesetzes über den Ladenschluss freigegebenen Verkaufs-

zeiten ( Verkauf in ländlichen Gebieten und Verkauf bestimmter
Waren an Sonn- und Feiertagen) bleiben unberührt. Die jewei-
lige Gesamtöffnungszeit nach § 1 dieser Verordnung und nach
den Rechtsverordnungen nach §§ 11 und 12 des Gesetzes
über den Ladenschluss darf insgesamt fünf Stunden nicht
überschreiten.

§ 3 Inkrafttreten und Geltungsdauer
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekannt-
machung in Kraft und gilt bis zum Ablauf des letzten von der
Verordnung erfassten Tages.

Hinweise
zur Verordnung des Marktes Lehrberg über die Öffnung von
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von Märk-
ten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen in den Ortsteilen
Lehrberg und Obersulzbach für das Jahr 2011
1. Arbeitnehmer dürfen an den verkaufsoffenen Sonntagen

nur während der in § 1 der oben abgedruckten Verordnung
festgesetzten Öffnungszeiten und, falls dies zur Erledigung
von Vorbereitungs- und Abschlussarbeiten unerlässlich ist,
während insgesamt weiterer dreißig Minuten beschäftigt
werden (§ 17 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss).

2. Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn-
und Feiertage, die weiteren Vorschriften des § 17 des
Gesetzes über den Ladenschluss, die Bestimmungen des
Arbeitszeitgesetzes, des Manteltarifvertrages für die Arbeit-
nehmer im Einzelhandel in Bayern, des Jugendarbeits-
schutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes sind für die
an den freigegebenen Sonn- und Feiertagen für die in den
geöffneten Verkaufsstellen beschäftigten Arbeitnehmer zu
beachten.

3. Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen
die in § 1 der oben abgedruckten Verordnung festgelegten
Öffnungszeiten an Sonn- und Feiertagen können nach § 24
Abs. 1 Nr. 2 Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes über den
Ladenschluss als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße
bis zu fünfhundert Euro geahndet werden.

4. Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen
die in Hinweis Nr. 1 genannte Bestimmung können nach §
24 Abs. 1 Nr. 1 Buchst, a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes über
den Ladenschluss als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geld-
buße bis zu zweitausendfünfhundert Euro geahndet wer-
den.

5. Vorsätzliche Verstöße gegen die in Hinweis Nr. 1 genannte
Bestimmung werden, wenn dadurch vorsätzlich oder fahr-
lässig Arbeitnehmer in ihrer Arbeitskraft oder Gesund-
heit gefährdet werden, gemäß § 25 des Gesetzes über
den Ladenschluss als Straftaten mit Freiheitsstrafe bis zu
sechs Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 180 Tagessätzen
bestraft.
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Neuer Ortsplan der Gemeinde Lehrberg
Die Gemeinde Lehrberg hat die Firma iomicron aus Oberdach-
stetten mit der Erstellung eines neuen Ortsplanes beauftragt.
Wir bitten die Gewerbetreibenden um Unterstützung.

Bauschutt-/Grüngutdeponie
Die Bauschutt- und Grüngutdeponie öffnet am 19.03.2011 von
13:00 - 15:00 Uhr und ist dann jeden Samstag in diesen Zeiten
bis voraussichtlich bis Ende Oktober geöffnet. Die Deponie
wird in den Öffnungszeiten von unserem neuen Mitarbeiter,
Herrn Gross, betreut.
Bitte beachten Sie, dass Anlieferungen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten NICHT möglich sind, und dass Bauschutt nur bis
max. 1 cbm angenommen werden kann.
Reiner Grimm
1. Bürgermeister

Hinweis
Die Gemeindeverwaltung ist am Faschingsdienstag,
08.03.2011 ab 12:00 Uhr geschlossen.

Haushaltssatzung
des Gewässerzweckverbands „Frankenhöhe“
(Landkreis Ansbach)
für die Haushaltsjahre 2011/2012
Die Verbandsversammlung des „Gewässerzweckverbands
Frankenhöhe“ hat am 09.12.2010 die Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2011/2012 beschlossen.
Das Landratsamt Ansbach hat die Satzung, die keine geneh-
migungspflichtigen Bestandteile enthält, geprüft und keine Ein-
wendungen erhoben.
Die Satzung wird nachstehend amtlich bekannt gemacht (Art.
65 Abs. 3 GO).
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011/2012 liegt
gemäß Art. 65 GO vom 28.02.2011 - 11.03.2011 im Rathaus
der Gemeinde Markt Lehrberg, Sonnenstr. 14, 91611 Lehrberg,
öffentlich auf.

§ 1
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung und Art. 40 des
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG)
i.V.m. § 12 Abs. 1 Nr. 1 und § 24 der Satzung des Gewässer-
zweckverbands „Frankenhöhe“ erlässt der Zweckverband fol-
gende Haushaltssatzung:
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2011/2012 wird fest-
gesetzt

2011 2012
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf

4.200,00 EUR 4.200,00 EUR
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf

30.000,00 EUR 30.000,00 EUR

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt
werden nicht aufgenommen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.

§ 4 Umlage
1. Der durch Zuschüsse, Darlehen und sonstige Einnahmen

nicht gedeckte Finanzbedarf wird gemäß § 25 der Satzung
des Gewässerzweckverbands auf die Mitglieder umgelegt.

2. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbe-
darf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Ver-
waltungshaushalt wird festgesetzt auf (Verwaltungsum-
lage): 1.200,00 EUR.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Anteil festgesetzt auf:
40,00 EUR.

4. Der ungedeckte Finanzbedarf für den Unterhalt von Gewäs-
sern (§ 4 Abs. 1 Buchst. a der Satzung des Zweckver-
bands) und für den Ausbau von Gewässern (§ 4 Abs. 1
Buchst. b der o.a. Satzung) ist von den Mitgliedern zu tra-
gen, in deren Gebiet die Unterhaltungs- oder Ausbaumaß-
nahme durchgeführt wurde.

§ 5
entfällt

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2011 in Kraft.
Leutershausen, den 14.01.2011
Gewässerzweckverband Frankenhöhe
gez. Heß
Heß, Vorsitzender

Mikrozensus 2011 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2011 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Daten-
verarbeitung werden dabei im Laufe des Jahres annähernd
60 000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten und
zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zur
Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2011 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichpro-
benerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt.
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zah-
len über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-
rung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt.
Der Mikrozensus 2011 enthält zudem noch Fragen zur Kran-
kenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur gesetzlichen
Krankenversicherung nach Kassenarten wird auch die Art des
Krankenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche private
Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahl-
reiche gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb
für alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverar-
beitung weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei knapp 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wur-
den, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfah-
ren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig
kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen.
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die
Gesamtbevöikerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass
jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten
Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet.
Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche
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bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit
einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten
Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Inter-
view teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebo-
gen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzu-
senden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2011 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Nr. B-A7533-2291
Ländliche Entwicklung,
Verfahren Mitteldachstetten II (Dorferneuerung),
Gemeinde Oberdachstetten, Landkreis Ansbach;

Bekanntgabe
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat mit
Beschluss vom 08.02.2011 Nr. B-A7533-2291 im Verfahren Mit-
teldachstetten II (Dorferneuerung) die Grenze des Verfahrens-
gebiets geringfügig geändert.
Die Änderung betrifft die
- Einbeziehung der Flurstücke 220, 254, 1152, 1357, 1358,

1359, 1360 und 1361 der Gemarkung Mitteldachstetten in
das Verfahrensgebiet,

- Ausschaltung der Flurstücke 20, 35, 45/1, 45/2, 53, 54,
54/1, 54/2, 54/3, 55, 56, 57, 62/1, 68, 68/1, 69, 70, 71, 73,
73/1, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 90, 90/1,
90/2, 90/3, 91, 91/1, 92, 92/1, 92/2, 92/3, 92/4, 92/5, 92/6,
92/7, 92/8, 93, 98, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 112, 119,
120, 122, 123, 124, 125, 126, 126/1, 127, 128, 129, 130,
131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138, 141, 141/1, 142,
156, 156/1, 156/2, 165, 166, 168, 171, 172, 173, 174, 175,
231, 231/1, 240, 240/1, 245, 246, 248, 249, 250, 251, 255,
256, 574, 574/3, 574/4, 575, 575/6, 575/7, 575/8, 738/1,
749, 768, 770, 775, 791, 792, 793, 793/1, 794, 794/1, 838/1,
1004, 1005, 1006, 1007, 1011/1, 1058/1, 1058/2, 1070,
1071, 1072, 1075/1, 1077, 1085/1, 1087, 1113, 1133, 1134,
1135, 1149, 1155/1, 1309, 1314, 1320, 1337, 1338, 1339,
1340, 1341, 1342, 1342/1, 1343, 1344, 1345, 1346, 1347,
1348, 1353/1, 1362, 1378, 1389/4, 1389/5, 1389/6, 1389/7,
1428, 1429, 1430/1, 1431, 1432, 1433, 1437, 1438, 1439,
1442, 1443, 1444 und 1451/1 der Gemarkung Mitteldach-
stetten aus dem Verfahrensgebiet.

Die Änderung des Verfahrensgebietes ist in der 1. Änderungs-
karte zur Gebietskarte flurstücksgenau dargestellt.
Die Einbeziehung der Flurstücke 220, 254, 1152, 1357, 1358,
1359 1360 und 1361, Gmkg. Mitteldachstetten ist zur Flächen-
bereitstellung für den Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße
von Mitteldachstetten nach Rosenbach und aus katastertech-
nischen Gründen erforderlich.
Es werden im Wesentlichen Grundstücke an den Ortsrändern
und zwischen den Ortschaften sowie Straßengrundstücke aus
dem Verfahren ausgeschaltet, da in diesen Bereichen keine
Maßnahmen vorgesehen sind und keine Veränderungen der
Grundstücksgrenzen (Bodenordnung) vorgenommen werden
sollen.
Der Beschluss wird ab dem 07.03.2011 auf die Dauer eines
Monats mit Rechtsbehelfsbelehrung öffentlich bekannt
gemacht. In diesem Zeitraum liegen der Beschluss und die
1. Änderungskarte zur Gebietskarte in der Verwaltung der
Gemeinde Oberdachstetten, Rathausstraße 7, 91617 Ober-
dachstetten während der Dienststunden zur Einsichtnahme
aus.
gez.
Richard Kempe
Baudirektor

Gestattungen
nach § 12 Abs. 1 Gaststättengesetz (GastG)
für Vereinsfeste und sonstige gestattungspflichtige Veran-
staltungen
Im Gestattungsverfahren nach § 12 GastG ist künftig das
Jugendamt und die Polizei sowie sonstige berührte öffentliche
Stellen zwingend zu beteiligen.
Es ist deshalb erforderlich, dass für Vereinsfeste und sonstige
gestattungspflichtige Veranstaltungen, bei denen alkoholische
Getränke zum Ausschank kommen,
mindestens vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin
der Gestattungsantrag beim Markt Lehrberg zu erfolgen hat.
Zusätzlich ist vom Antragsteller eine „Checkliste für öffentliche
Veranstaltungen“ auszufüllen, die an die Polizeiinspektion wei-
tergegeben wird.
Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingeht, kann eine Gestattung
evtl. nicht erteilt werden.

Verbrennen von Gartenabfällen
Das Abbrennen von Gartenabfällen an Werktagen ist vom
07.03.2011 bis 28.04.2011 von 8.00 bis 18.00 Uhr nur außer-
halb geschlossener Ortschaften erlaubt. Gefahren, Nachteile
oder erhebliche Belästigung durch Rauchentwicklung sowie ein
Übergreifen des Feuers über die Verbrennungsfläche hinaus
sind zu vermeiden. Bei starkem Wind darf kein Feuer entzündet
werden und bereits brennendes Feuer ist zu löschen.

Einladung zum Bürgercafé
Im Rahmen des Projektes „In der Heimat wohnen - sicher und
selbstbestimmt, ein Leben lang“ findet am 30. März 2011 ab
14.00 Uhr ein offener Seniorennachmittag in den Räumen der
Caritas Sozialstation Lehrberg statt.

Alle interessierten Bürger von Lehrberg sind ganz herzlich ein-
geladen diesen Nachmittag mit uns gemeinsam bei Kaffee,
Tee, Kuchen und Gesprächen zu verbringen.

Wenn Sie sich gerne engagieren, zum Beispiel gerne
Kuchen backen, bitten wir Sie sich bei Frau Hammer (Tel.:
0981/9716825) oder Frau Kase (Tel.: 09820/ 1857) zwecks der
Organisation zu melden.

Bis zum 3. Lehrberger Bürgercafé
Helga Kase und Corinna Hammer
(Leiterin der Caritas-Sozialstation) (Projektgruppenleiterin)
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Freiwillige Feuerwehr Gräfenbuch
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 18.03.2011 um 19.30 Uhr findet im FFW-Geräteh-
aus Gräfenbuch die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Gräfenbuch statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Wünsche und Anträge
Unser Grillfest findet dieses Jahr am 18.06.2011 am Dorf-
platz statt.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
gez.
Reiner Grimm, 1. Bürgermeister
Günter Wieder, Kommandant

Jagdgenossenschaft Heßbach
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Heß-
bach findet am Freitag, den 11. März 2011 um 20.00 Uhr im
Hotel Löwe statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Rechenschaftsbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht des Schriftführers
4. Verwendung des Jagdpachts
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Hans Merk
1. Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Brünst
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Brünst
findet am Samstag, den 12.03.2011 um 20:00 Uhr im Gasthaus
Wedel in Gödersklingen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer mit Entlastung

der Vorstandschaft
3. Bericht des Schriftführers
4. Verwendung der Jagdpacht
5. Wünsche und Anträge
Es ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen.
Helmut Enßer
Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Zailach
Jahreshauptversammlung
Die Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Zailach findet
am Samstag den 12. März 2011 in Schmalenbach im Gast-
haus Wäger um 20:00 Uhr statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer mit Entlastung

der Vorstandschaft

4. Verwendung des Jagdpachtes
5. Wünsche, Anträge und Verschiedenes
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen
Hans Wellhöfer
Jagdvorsteher

Termine

Fundsachen
1 Schlüssel am Band
1 Herren-Armbanduhr
1 rotes Fahrrad

verloren
Fernbedienung für Garage
Ledergeldbeutel schwarz mit Inhalt
Schlüsselbund mit Anhänger

Funkalarmierung
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den
19.03.2011 in der Zeit zwischen 11.00 und 12.00 Uhr.

Seniorenbüro
„Das Seniorenbüro im Rathaus in Lehrberg unterstützt gerne in
gewohnter Weise bei der Vermittlung von Hilfsdiensten, kann
jedoch nicht mehr wie bisher besetzt sein. Bei Bedarf leitet die
Gemeinde Ihre Anfrage an die Ansprechpartner weiter.“

BRK-Blutspendedienst
Blutspendetermin in Lehrberg:
Donnerstag, 17.03.2011, 18.00 - 20.30 Uhr, in der Haupt-
schule, Schulweg 5

Der Blutspendedienst weist hin:
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass, Führerschein).
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BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen

B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen,
8 Unterrichtsstunden, Teilnahmegebühr: 25,00 EUR
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 - 15.00
Uhr

Rentenantragstellung
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.:
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben , sollten
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei
Ihrem Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen. ob alle
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

Außensprechtage des Zentrums Bayern
Familie und Soziales Zentrum Nürnberg
im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 15.03.2011 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zuständig
für das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-
gesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserziehungsgeld
sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blindengeld
und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs-
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende,
Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monat-
lichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bürgern
des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor Ort
geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in
Ansbach gesondert beim Gesundheitsamt Ansbach, Kro-
nacher Str. 8, 91522 Ansbach, durchgeführt, und zwar am Don-
nerstag, 10.03.2011 von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Standesamtliche Bekanntmachungen

Geburten
Becker Jan, Feierabendstr. 3
Neumann Maximilian, Sonnenstr. 21
Kirsch Angelina, Höhenstr. 4

Eheschließung
Terrell Jessica Lynn - Aho Nicholas Christopher

Sterbefälle
Bürkel Renate Hedwig, Kühndorf 5
Würsching Johann Philipp, Untere Hindenburgstr. 20

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im März 2011
zum 70. Geburtstag
Mlnarik Josef, Feldstr. 6

zum 75. Geburtstag
Zeller Frieda, Gräfenbuch 29
Schreier Anna, Kapellenstr. 3
Ammon Margarete, Steingasse 8

zum 80. Geburtstag
Kollert Margarete, Zailach 15
Ippach Leonhard, Häfnersplatz 4
Götz Charlotte, Am Hang 15
Schneider Johann, Gödersklingen 3

zum 81. Geburtstag
Ittner Babetta, Unterheßbach 5
Göß Willi, Berndorf 16
Wellhöfer Charlotte, Untere Hindenburgstr. 15

zum 82. Geburtstag
Krug Lydia, Zailach 14
Diller Eduard, Amselweg 7
Mack Elsa, Kapellenstr. 6

zum 83. Geburtstag
Meier Johann, Zailach 19
Auernheimer Friedrich, Obere Hindenburgstr. 27
Schwab Hilde, Ballstadter Str. 31

zum 85. Geburtstag
Weißkopf Leonhard, Oberheßbach 9
Olbrich Anna, Gräfenbuch 34

zum 87. Geburtstag
Ditrich Rosalia, Ballstadter Str. 1

zum 88. Geburtstag
Kugler Babette, Buhlsbach 10
Kronberger Johann, Untersulzbach 8

zum 90. Geburtstag
Vogl Maria, Finkenweg 34

Zum Ehejubiläum
Zur Silbernen Hochzeit
Gilcher Ute und Karl-Heinz, Hammerstadtweg 7
Vogl Ursula und Norbert, Obersulzbach 6
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Zur Goldenen Hochzeit
Ernst Anneliese und Helmut, Lindenweg 1
Linsenbreit Babetta und Dieter, Obere Hindenburgstr. 18

Zur Diamantenen Hochzeit
Heinz Waldtraud und Hans, Untere Hindenburgstr. 53

Kindergartennachrichten

Naturkindergarten Lehrberg
Anmeldungen für das Kindergartenjahr
2011/2012
Ab jetzt können Sie, liebe Eltern, Ihre Kinder für das Kindergar-
tenjahr 2011/2012 im Naturkindergarten Lehrberg (direkt neben
dem Sportplatz) anmelden.
Unter Mobil 01578/8109070 sind wir täglich von 7.30- 16.30
Uhr für Sie erreichbar. Schnuppertermine sind jederzeit nach
Absprache möglich. Wir freuen uns sehr auf einen Besuch.

Bericht über den Verlauf
der zweiten Schutzhütte
für den Naturkindergarten Lehrberg

Der kleine Bagger war da und hat den Platz von Humus befreit
und die störenden Wurzeln entfernt.

Das Naturkindergarten-Team wurde von der örtlichen Feuer-
wehr geschult, wie man Feuerlöscher bedient.

Schulnachrichten

Volksschule Lehrberg
Kinderfasching

Dienstag, 8. März 2011, Schulturnhalle
Lehrberg
von 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt für alle 1,50 EUR.
Für das leibliche Wohl aller ist gesorgt.
Musik: Günther Hochreiner
Der Elternbeirat der VS Lehrberg freut
sich über euren Besuch.

Informationsabend der Städtischen
Wirtschaftsschule Ansbach
am Montag, 21. März 2011, 19:30 Uhr, in der Sporthalle am
Beckenweiher in Ansbach für Schüler/innen die im Schuljahr
2011/2012 in die 7. oder II 10. Klasse eintreten wollen.

Tag der offenen Tür am
Platen-Gymnasium Ansbach
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15, ver-
anstaltet am Samstag, 09. April 2011, von 9 bis 12 Uhr einen
Tag der offenen Tür zum Kennenlernen.

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gym-
nasium und Sprachliches Gymnasium für Jungen und Mäd-
chen. Alle Kinder, die an das Gymnasium übertreten wollen,
und ihre Eltern und Erziehungsberechtigten sind herzlich will-
kommen.

Schulleitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV stehen den
Gästen als Gesprächspartner gerne zur Verfügung.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Gottesdienste in Lehrberg und Gräfenbuch
Sonntag 06.03., Estomihi
9.30 Uhr Lehrberg
9.30 Uhr Lehrberg Kindergottesdienst

Sonntag, 13.03., Invokavit
9.30 Uhr Gräfenbuch Sakramentsgottesdienst
9.30 Uhr Lehrberg

Sonntag, 20.03., Reminiscere
9.30 Uhr Lehrberg Familiengottesdienst

15.00 Uhr Lehrberg Besondere Abendmahl im Gemein-
dehaus

Donnerstag, 24.03.
19.30 Uhr Lehrberg Passionsgottesdienst

Sonntag, 27.03., Okuli
8.30 Uhr Gräfenbuch
9.30 Uhr Lehrberg

Donnerstag, 31.03.
19.30 Uhr Lehrberg Passionsgottesdienst
Herzlich einladen möchten wir zum ökumenischen Weltgebets-
tag der Frauen, am 04.03.2011 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus.
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Gruppen in unserer Gemeinde
CVJM-Hauskreis, Fam. Bott, 14tägig donnerstags 20:00 Uhr,
Ballstadter Str. 25
CVJM-Hauskreis, Fam. Wasner, 14tägig donnerstags 20:00
Uhr, Nelkenstr. 9
CVJM-Jungschar „white crosse“ montags 17:30 Uhr im
Gemeindehaus für Jungen und Mädchen ab der 4. Klasse
CVJM-F.R.O.G.’s montags 17:30 Uhr im Gemeindehaus für
Jungen und Mädchen ab der 7. Klasse
CVJM-HOMERUN - run home montags 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus für alle ab 16 Jahren
CVJM-Kinderstunde „Mickey Mouse“ dienstags 16:00 Uhr im
Gemeindehaus für Jungen und Mädchen ab der 1. Klasse
CVJM-Intercrosse-Sportgruppe donnerstags 18:30 Uhr in der
Schulturnhalle für Jungen und Mädchen ab 12 Jahren
CVJM-Indiaca-Sportgruppe Samstag von 16.30 - 19 Uhr in
der Schulturnhalle für Jungen und Mädchen ab 10 Jahren

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“, am Mitt-
woch, den 16.03.2011 im Gemeindehaus.
Info: Dieter Leykamm, Tel. 09820/918097

Krabbelgruppen mittwochs um 9.30 Uhr und freitags um
15 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin für die Mittwochsgruppe:
Marilyn Krug, Tel. 09820/918855
Ansprechpartnerin für die Freitagsgruppe:
Andrea Obermüller, Tel. 09820/918190
In beiden Gruppen sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Kath. Filialgemeinde Lehrberg
Sonntag, 27.02.
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Donnerstag, 03.03.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 06.03.
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 09.03. - Aschermittwoch -
18.00 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 13.03.
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Donnerstag, 17.03.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 20.03.
10.00 Uhr Eucharistiefeier zugleich Kindergottesdienst

im Pfarrheim

Donnerstag, 24.03.
18.00 Uhr Kreuzweg

Sonntag, 27.03.
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Donnerstag, 31.03.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 03.04.
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Club 60
Donnerstag 10. März um 15 Uhr trifft sich wieder der Club 60.
Hierzu herzliche Einladung.

Vereine und Verbände

Herzliche Einladung zum Kappenabend
Am Samstag dem 26.2.2011 findet um 20:00 Uhr ein Kappena-
bend im Feuerwehrhaus Lehrberg mit Bar, Bier, Essen und
Musik statt.
Wer Zeit hat ist herzlich eingeladen und kann gerne ein paar
Freunde mitbringen.
Eintritt frei!

Sozialstation in Lehrberg
Für unsere Sozialstation in Lehrberg suchen wir zum 1. Sep-
tember 2011 eine/n Auszubildende/n in der Altenpflege.
Die Ausbildung dauert drei Jahre und soll die Kenntnisse,
Fähigkeiten und Fertigkeiten vermitteln, die zur selbständigen
und eigenverantwortlichen Pflege einschließlich der Beratung,
Begleitung und Betreuung alter und kranker Menschen erfor-
derlich sind.
Vorausgesetzt wird neben der gesundheitlichen Eignung der
Mittlere Bildungsabschluss bzw. der Hauptschulabschluss mit
abgeschlossener Berufsausbildung sowie der Führerschein Kl.
B bis zum Ausbildungsbeginn.
Für Rückfragen stehen wir vorab gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Caritasverband in der Stadt, und im Landkreis Ansbach e. V.,
Herrn Kestler, Bahnhofsplatz 11, 91522 Ansbach

TSV Lehrberg
Theatergruppe
Liebe Theaterfreunde des TSV Lehrberg, da unser Sportheim
zur Zeit neu gebaut wird, findet im März 2011 leider kein Thea-
ter statt.
2012 starten wir für Sie in neuem Ambiente wieder durch!

CVJM Lehrberg
Jahreshauptversammlung
Der CVJM Lehrberg lädt alle Mitglieder und Interessierten
herzlich zu seiner Jahreshauptversammlung am Sonntag,
27.02.2011 um 14.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
Lehrberg ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden,
2. Kassenbericht 2010,
3. Entlastung der Vorsitzenden und des Kassiers,
4. Neuwahlen der Vorstandschaft,
5. Berichte der Gruppen,
6. Sonstiges, Satzungsänderung (§ 14, Beisitzer).
Die Vorstandschaft würde sich freuen, viele Mitglieder und Inte-
ressierte begrüßen zu können. Nach Abschluss des offiziellen
Teiles wollen wir noch gemeinsam Kaffee trinken.

Treffen der Pensionisten
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwenbundes
Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, 02. März
2011 zur Monatsversammlung im Gasthaus Kern um 14.00 Uhr.
Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind dazu
herzlich eingeladen.

Da n k s a g u n g e n z u r ge b u r t :
w w w .w i t t i c h .D e
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Obst- und Gartenbauverein
Lehrberg und Umgebung e.V.
Frühjahrsversammlung am 10.03.2011, 19.30
Uhr Schützenhaus
Programm:
Tagesordnung
Begrüßung
Totengedenken
Bericht Schriftführer
Bericht Kassier
Entlastung Kassier und Vorstandschaft
Ehrungen
Bekanntgabe unseres Jahresprogramms
Vortrag: Hartmut Loose, Diavortrag „Spaziergang durch den
Botanischen Garten Berlin“
Diskussion
Wünsche und Anträge

Einladung zum Obst- und Gehölzschnittkurs
des Obst- und Gartenbauvereins Lehrberg
Am 12.03.2011, 9.00 Uhr Treffpunkt Rathausplatz. Bitte ent-
sprechende Kleidung und Schuhe anziehen. Die Kursleitung
hat Kreisfachberater Rehn.
Bitte um zahlreiches Erscheinen aller Bürger.

Sudetendeutsche Landsmannschaft
Ortsgruppe Lehrberg
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 27.03.2011, 14.30 Uhr, treffen wir uns im Gasthof
Kern zur diesjährigen Hauptversammlung. Hierzu wird eingela-
den und um zahlreichen Besuch gebeten.
Gäste sind herzlich willkommen.

Schützenverein Lehrberg 1888 e.V.
Termine
04.03.2011 Damenschießen

Voranzeige
01.04.2011 Damenschießen
Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen.
Der Vorstand

ELJ Lehrberg
Altkleidersammlung
Am Samstag, den 26. März findet wie in den vergangenen Jah-
ren unsere Altkleidersammlung statt.
Wer Altkleidersäcke benötigt kann sich unter 09820/840 mel-
den.
Weitere Infos unter www.elj-lehrberg.de.tl

FF Lehrberg
Termine:
Mittwoch, 02.03.2011 19.30 Uhr Geräteschulung
Dienstag, 22.03.2011 19:30 Uhr Übung Gruppe 1/2

Jugendgruppe:
Donnerstag, 10.03. und 24.03.2011
jeweils 18.00 - 20:30 Uhr Jugendübung

Sonstige Mitteilungen

Die Kommunale Jugendarbeit
des Landkreises Ansbach
sucht

Mitarbeiter/innen für das Spielmobil
und für das Zeltlager
in den Sommerferien 2011
Voraussetzungen:
- Mindestalter 18 Jahre
- vorhandener Führerschein
- Interesse an Kinder- und Jugendarbeit
- Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochenende teilzu-

nehmen
- Bereitschaft, an wechselnden Einsatzorten im Landkreis

Ansbach unterwegs zu sein (betrifft nur Spielmobil!)
- das Zeltlager findet in Haslach bei Dürrwangen statt
Es ist eine Einsatzdauer von zwei Wochen im August vorgese-
hen (beim Spielmobil sind die Wochenenden frei).
Aufwandsentschädigung: 35,- €/Tag
Beim Spielmobil bestehen zwei Mitarbeiterteams mit jeweils 6
Betreuer/innen (darunter eine Teamleitung), beim Zeltlager ein
Team mit 6 Betreuer/innen (darunter eine Teamleitung)
Kontaktaufnahme: Bitte bis spätestens 18. März 2011 an:
Spielmobil Zeltlager
Wolfgang Dittenhofer Paul Seltner
Kommunale Jugendarbeit Kommunale Jugendarbeit
Kronacher Str. 8 Kronacher Str. 8
91522 Ansbach 91522 Ansbach
wolfgang.dittenhofer(a)landratsamt paul.seltner(o)iandratsamt-ansbach.de
ansbach.de
Tel.: 0981/468-5481 Tel.: 0981/468-5480

Bündnis für Familie
im Landkreis Ansbach

Neu: Internetübersicht über Gesundheitsan-
gebote, Pflege und Pflegeleistungen
Das eigene verantwortungsvolle Bemühen
um die Gesundheit wird durch zahlreiche Prä-
ventionsangebote in Form von Kursen, Vorträ-
gen und weiteren Veranstaltungen im Land-

kreis Ansbach unterstützt. Um die zahlreichen Angebote den
Landkreisbewohnern aktuell und übersichtlich zugänglich
zu machen, hat die Projektgruppe Gesundheit und Pflege im
Bündnis für Familie auf der Internetseite www.familienlANd-
kreis.de in einem ersten Schritt einen Teil der Gesundheits-
angebote eingestellt. Unter dem Link „Gesundheit“ finden Sie
Angebote u.a. zu den Themen: Schwangerschaft und Geburt,
Kinder, Erwachsene, sowie Informationen um Thema Pflege
und Pflegeleistungen. Die einzelnen Module werden Zug um
Zug weiter gefüllt und aktuell gehalten. Klicken Sie doch mal
rein und überzeugen Sie sich von dem neuen Informationsan-
gebot.
Dr. Andreas Meyer Haino W. Häberlein
Chefarzt Abt.- Direktor, AOK Bayern
Bezirksklinikum Ansbach

Handwerkskammer für Mittelfranken
Sulzbacher Straße 11-15 · 90489 Nürnberg
8. Altbautage Mittelfranken
Am 12. und 13. März 2011 finden wieder die Altbautage Mit-
telfranken unter dem Motto „Modernisieren, Energie sparen,
Wohlfühlen“ statt.
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Diesen Aussteller- und Produktrenner veranstalten traditions-
gemäß die Handwerkskammer für Mittelfranken und das Netz-
werk „Bau und Energie“ des Vereins Energie-Region Nürnberg“
heuer zum achten Mal. 118 Fachaussteller werden sich in
diesem Jahr an den Altbautagen Mittelfranken beteiligen. Die
Handwerkskammer trug der ungebrochenen Nachfrage der
Aussteller und Besucher mit der Erweiterung der Außen- und
Innenbereiche auf dem Gelände ihres Bildungszentrums in der
Sieboldstraße 9 in Nürnberg (Stadtteil Schafhof) Rechnung. Die
Besucher erwartet eine Kombination aus Ausstellung, Fachvor-
trägen und Praxisvorführungen rund um die Modernisierung
und Sanierung von Gebäuden. Die Schwerpunkte lauten: Wär-
medämmung und Heizungserneuerung, Solarenergie, Fenster,
Bauschäden, finanzielle und rechtliche Rahmenbedingungen
sowie Fördermöglichkeiten. Hier zeigt die Region ihre Stärken
im Bereich des energetischen Sanierens.

Informationen:
Datum: 12. und 13. März 2011
Öffnungszeiten: 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Ort: Bildungszentrum der

Handwerkskammer für Mittelfranken
Sieboldstr. 9, 90411 Nürnberg

Eintritt: frei
Weitere Informationen: www.altbautage-mfr.de

www.hwk-mittelfranken.de
Zudem wird ein kostgenloser Bus-Shuttle ab der U-Bahn-Hal-
testelle Herrnhütte (P + R) zum Bildungszentrum und zurück
angeboten.
Gerne steht Ihnen bei Fragen auch Susanne Eichner,
Telefon 0911 5309-231,
E-Mail: susanne_eichner@hwk-mittelfranken.de
zur Verfügung.

CO2-Minderungsprogramm 2011
N-ERGIE belohnt Engagement
für den Klimaschutz
Auch 2011 unterstützt die N-ERGIE Aktiengesellschaft mit
ihrem CO2-Minderungsprogramm wieder Kunden in Nürnberg
und in der Region, die aktiv zum Klimaschutz beitragen. In die-
sem Jahr stellt der Nürnberger Energieversorger für sein CO2-
Minderungsprogramm eine Fördersumme von 800.000 Euro
bereit. Das seit 1996 bestehende CO2-Minderungsprogramm
unterstützte allein im vergangenen Jahr insgesamt 2.257 Maß-
nahmen, die eine Verminderung des Kohlendioxidausstoßes
um über 4.600 Tonnen auslösten.

Informationen zum Programm
Kunden der N-ERGIE, die sich für eine Förderung aus dem
CO2-Minderungsprogramm interessieren, sollten darauf ach-
ten, dass der Antrag vor Durchführung der Maßnahme zu stel-
len ist. Ausnahme hiervon ist der Kauf eines energiesparenden
Haushaltsgerätes sowie der Kauf eines Erdgas- oder Elektro-
fahrzeugs. Die N-ERGIE empfiehlt, den Antrag möglichst im
ersten Halbjahr zu stellen. Alle weiteren Informationen sind in
den Broschüren zu den einzelnen Förderposten zu finden. Sie
können mit den Anträgen von den Internetseiten (www.n-ergie.
de) unter „Energieberatung“ heruntergeladen werden und lie-
gen im N-ERGIE Centrum in der Südlichen Fürther Straße 14
(Nähe Plärrer) in Nürnberg bereit.

Bayerischer Gemeindeunfallversiche-
rungsverband - Bayerische Landesunfallkasse
Wer Blut spendet, ist gesetzlich unfallversichert
Auch Plasma-, Gewebe- und Organspender sind geschützt
Wer Blut spendet, tut Gutes für die Allgemeinheit. Deshalb ste-
hen Blutspender unter dem besonderen Schutz der gesetz-
lichen Unfallversicherung - ebenso wie Spender von Organen

und Gewebe (Beispiele: Knochenmark, Niere, Haut). Für die
Spender selbst ist dieser Versicherungsschutz beitragsfrei.
Darauf weisen der Bayerische Gemeindeunfallversicherungs-
verband und die Bayerische Landesunfallkasse (Bayer. GUVV
/ Bayer. LUK) hin.
Der Versicherungsschutz besteht unabhängig davon, ob der
Blut- oder Organspender für seine Spende Geld bekommt
oder nicht. Es spielt auch keine Rolle, ob die Spende bei einem
gemeinnützigen oder gewerblichen Unternehmen erbracht
wird. Eine Ausnahme allerdings sind Eigenblutspenden: Sie
dienen nicht der Allgemeinheit, sondern dem eigenen Bedarf
des Spenders. Eigenblutspender stehen daher nicht unter dem
Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung.

Auch Wegeunfälle sind versichert
Die gesetzliche Unfallversicherung bezahlt die medizinisch
notwendigen Heil- und Rehabilitationsmaßnahmen nach Unfäl-
len, die bei der Spende selbst oder bei den vorbereitenden
Untersuchungen passieren. Versichert sind auch Komplikati-
onen während der Spende, etwa eine Infektion. Unfälle auf den
Wegen, die mit der Spende verbunden sind, sind ebenfalls ver-
sichert.
Ein Beispiel für den Versicherungsschutz ist der Fall eines Nie-
renspenders aus Nürnberg. Der Mann verunglückte auf der
Fahrt zur Spende und erlitt schwere Verletzungen. Die Behand-
lungs- und Rehabilitationskosten sowie den Verdienstausfall
trug der Bayerische Gemeindeunfallversicherungsverband.

Was müssen Spender im Falle eines Unfalls tun?
Der behandelnde Arzt muss wissen, dass der Unfall im Zusam-
menhang mit einer Blut- oder Organspende passiert ist. Die
Praxisgebühr fällt nicht an, denn Ärzte und Krankenhäuser
rechnen mit dem Unfallversicherungsträger ab - nicht mit der
Krankenkasse. Der Spender muss zudem die Einrichtung infor-
mieren, bei der er gespendet hat. Diese Einrichtung schickt
dem Unfallversicherungsträger die Unfallanzeige zu.
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Möchten Sie im Mitteilungsblatt

LEHRBERG
inserieren?

Tel. 0 91 91 / 72 32-0 | Fax 0 91 91 / 72 32-30
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... oder besuchen Sie unseren Fachhändler Schreinerei Kern vor Ort.

Rollladen
Jalousien

Fliegengitter
Markisen

J e t z t W i n t e r r a b a t t e

Ulrike Schenk
Steuerberaterin

Wehrleitenweg 7
91604 Flachslanden
tel.: 09829/94190
fax: 09829/94191

Steuerberatung:
Wichtiger denn je!

Unsere Dienstleistungen:

Existenzgründungsberatung
Steuergestaltungsberatung
Finanz- und Lohnbuchhaltung
Erstellung von Jahresabschlüssen
Erstellung von Steuererklärungen

Ihre Zufriedenheit
ist uns wichtig!
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Bestattungsdienst Luise Kilian
Kapellenstraße 1 Telefon: (09820) 2 91
91611 Lehrberg und 01 71/2 78 19 79

Erd- und Feuerbestattung, Überführung, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten auch an Sonn- und Feiertagen.

Tag und Nacht erreichbar.

Damit Sie sich zu Hause wieder richtig wohlfühlen.

Maler- und
Farbgestaltungsfachbetrieb

Maler- und Tapezierarbeiten
zuverlässig und fachgerecht.
Nelkenstr. 4, Lehrberg,
Tel. 0 98 20 / 14 51, Fax 0 98 20 / 14 69


